
GEMEINDEVERWALTUNG  GINGEN  AN  DER  FILS 

Vorlage zur Sitzung des Gemeinderats

Vorlage: 25/2019

TOP: 7ö

Sitzung am: 14.05.2019

Datum: 13.05.2019

Betreff:

Samariterstift 
Kirchgasse/Grabenstraße 
Aufenthaltsbereiche, Straßen, Wege und Plätze
- Vergabe der Bauleistungen

Beschlussantrag: 

1. Das Nebenangebot der Fa. Georg Moll Tief- und Straßenbau GmbH + Co. KG, 
73344 Gruibingen wird gewertet.

2. Der Aufenthaltsbereich an der Fils wird hergestellt.
3. Die Fahrbahn wird in Pflaster ausgeführt. 
4. Mit den Wasserleitungs-, Straßenbau und Freianlagenarbeiten in der 

Grabenstraße/Kirchgasse, wird die Fa. Georg Moll Tief- und Straßenbau GmbH + 
Co. KG, 73344 Gruibingen, auf Grundlage ihres Angebots zum Preis von 
726.571,36 € 
(brutto) beauftragt.

5. Der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 32.207,76 € wird zugestimmt. 

Sachverhalt:

Bereits am 22.02.2019 wurden die Arbeiten ausgeschrieben. Die Submission fand am 
19.03.2019 statt. Da nur ein Angebot abgegeben wurde, welches weit über der 
Kostenberechnung lag, wurde die Ausschreibung aufgehoben. 

In der Gemeinderatssitzung vom 09.04. wurden dem Gemeinderat verschiedene 
Einsparmöglichkeiten vorgestellt. Unter anderem wird das Granitpflaster in den 
Fußwegen durch Betonpflaster ersetzt, auf die Verblendung der Betonmauer wird 
verzichtet, die Stützmauer am Filsufer wird vereinfacht mit Blocksteinen ausgeführt und 
die Bepflanzung wird im in einem geringeren Umfang durch den Bauhof ausgeführt. 

Fachamt: Finanzverwaltung

Beteiligte Ämter Datum Bearbeiter
               
               



Des Weiteren wurden verschiedene Eventualpositionen in das LV mit aufgenommen. 
Unter anderem wurde der Ausbau der Straßenfläche mit Asphalt oder Pflaster 
ausgeschrieben und der Ausbau des Filsufers von den Gesamtkosten abhängig 
gemacht. 

Aufgrund des engen Zeitplans wurden die Arbeiten in der Zwischenzeit beschränkt 
ausgeschrieben. Es wurden sieben Firmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. 
Die Submission fand am 06.05.2019 statt. Es lagen die Angebote von fünf Firmen vor. 

Die Angebotsunterlagen wurden in vom Ingenieurbüro Fitz Spieth GmbH überprüft und 
ausgewertet. Der Vergabevermerk liegt dieser Sitzungsvorlage bei. Die verschiedenen 
Vergabeoptionen sind der Seite 10 zu entnehmen.

Die Verwaltung empfiehlt diesem zu folgen und nach Wertung des Nebenangebots Nr. 
1, ohne Bedarfsposition 1.1.110 (Müllentleerung), mit Gewerk 7 (Aufenthaltspreis an der 
Fils) und mit Ausführung der Fahrbahn in Pflaster der danach wirtschaftlichsten Bieterin, 
der Firma Georg Moll Tief- und Straßenbau GmbH + Co.KG, 73344 Gruibingen, den 
Zuschlag, zum Angebotspreis in Höhe von 726.571,36 € zu erteilen.

Im Haushalt sind für die Herstellung inkl. Planung 600.000 € veranschlagt. Als 
Zuschuss durch die Städtebauförderung wurden im Haushalt 152.000 € eingebplant. 
Nach den neuen Förderrichtlinien erhöht sich der Zuschuss um weitere 100.000 € auf 
252.000 €. 

In den Gesamtkosten (726.571,36 €) sind 24.363,60 € für die neue Wasserleitung 
(separat im Eigenbetrieb veranschlagt) sowie ein Anteil von ca. 65.000 € für die 
Samariterstiftung enthalten welcher von dieser nach Abschluss der Maßnahme erstattet 
wird. Es wird von Planungskosten in Höhe von ca. 95.000 € ausgegangen. Somit ergibt 
sich aktuell eine Differenz in Höhe von 32.207,76 €. Diese soll durch verschiedene 
Einsparungen (z.B. weniger Ausgaben bei der Inlinersanierung im Ebereschenweg, 
Birkenweg und Ulmenweg) finanziert werden.

Burger Hick
Gemeindekämmerer Bürgermeister


